
 

 

Berlin, den 15. August 2017/058  Präventionstage in Magdeburg und Wiesbaden  Sehr geehrte Damen und Herren,  liebe Unternehmerinnen und Unternehmer der BA-Mitgliedsverbände,  das Thema Jugend- und Spielerschutz ist in mehrerlei Hinsicht ein zentrales Anliegen unserer Branche.   Eine große Bedeutung nimmt hierbei die Prävention ein. Daher hat die Deutsche Automatenwirtschaft e.V. unter Mitwirkung der Vertreter des Hilfesystems im April dieses Jahres den ersten Präventionstag in Stuttgart veranstaltet.   Dieses erfolgreich gestartete Format wird nunmehr bereits im kommenden Monat fortgesetzt. Unter dem Motto „Gemeinsam. Lernen. Helfen.“ findet der    Zweite Präventionstag am      Donnerstag, 21. September 2017,  von  10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, im      Gesellschaftshaus Magdeburg in 39104 Magdeburg  statt. Der Präventionstag ist konzipiert als eine Plattform des gegenseitigen Austauschs für einen umfassenden Erfahrungs- und Wissenstransfer zwischen Hilfesystem und Glücksspielanbietern. Gleichzeitig geht es darum, den Spielgästen gegenüber Transparenz im Sinne vorbildlichen Verbraucherschutzes zu bieten. Wir, der Bundesverband Automatenunternehmer e.V., stehen voll hinter dem Präventions- und Spielerschutzgedanken und wollen die Veranstaltung aktiv unterstützen. Daher zeichnen wir für die Projektleitung verantwortlich.  



 

 

Neben einem während der gesamten Veranstaltung geöffneten „Markt der Möglichkeiten“ mit Angeboten aus dem Hilfesystem, Anbietern aller biometrischen Zutrittskontrollsysteme, Schulungsanbietern und Zertifizierungsorganisationen konnten hochkarätige Experten für Vorträge und Workshops gewonnen werden.   Wir möchten besonders die Unternehmer aus Sachsen-Anhalt zu diesem Termin in Magdeburg einladen. Auch für die Mitarbeiter in den Spielhallen und Gastronomie-Aufstellbetrieben ist die Veranstaltung sehr empfehlenswert. Die offizielle Einladung finden Sie beigefügt (Anlage).  Sehr gern werden wir Sie in den kommenden Wochen mit weiteren Entwicklungen und Details des Präventionstages auf dem Laufenden halten.  Des Weiteren möchten wir Sie auch schon auf den darauffolgenden Dritten Präventionstag am 25. Oktober in Wiesbaden hinweisen. Auch über diesen werden wir Sie rechtzeitig informieren.   Mit freundlichen Grüßen  Simone Storch Geschäftsführerin  Folgen Sie dem BA jetzt auf Facebook und Twitter: https://www.facebook.com/pages/Bundesverband-Automatenunternehmer/214671368711505 https://twitter.com/BA_Automaten   BAdirekt ist ein gemeinsamer Service des BA und seiner Mitgliedsverbände zur kurzfristigen Information der Mitgliedsunternehmen 

https://www.facebook.com/pages/Bundesverband-Automatenunternehmer/214671368711505
https://twitter.com/BA_Automaten


Einladung

21. September 2017 
10:00 Uhr – 15:00 Uhr

Gesellschaftshaus Magdeburg

Schönebecker Straße 129

39104 Magdeburg

www.gemeinsam-lernen-helfen.de



Zeit    Tagesordnung

    Moderation

    Charlotte Buchholz, Journalistin und Buchautorin

ab 10:00  Markt der Möglichkeiten (ganztägig)

10:30 – 11:30 Begrüßung und Eröffnung

    RA Georg Stecker, Vorstandssprecher Dachverband Die Deutsche Automatenwirtschaft e.V.

    „Die Notwendigkeit einer qualitativen Regulierung des Glücksspiels“

    Tobias Krull, MdL, Sozialpol. Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Sachsen-Anhalt

    „Spielerschutzprävention aus Sicht des Hilfesystems –

    Erfahrungen mit Spielern und Betreibern“

    Günther Zeltner, EVA Stuttgart

    Fragerunde

    „Prävention als Kernaufgabe unserer Verbandsarbeit“

    Thomas Breitkopf, 1. Vorsitzender Verband der Automatenkaufleute Berlin und Ostdeutschland e.V.,

    Präsident Bundesverband Automatenunternehmer e.V.

11:30 – 11:45 Kleine Pause

11:45 – 12:30 Parallel stattfindende Workshops I

    1. „Zertifizierung in Spielbanken und Spielhallen“

    David Schnabel, Geschäftsführer der Merkur Spielbanken Sachsen-Anhalt GmbH & Co. KG

    Martin Restle, Geschäftsführer EXTRA Games

    2. „Die Kunst der Umsetzung: Wie gelingt Prävention an der Basis?“

    Peggy Lawin, Regionalleiterin und Sozialkonzept-Beauftragte

    der Las Vegas Spielclub GmbH in Magdeburg

12:30 – 13:15 Mittagspause/Markt der Möglichkeiten

13:15 – 14:00 Parallel stattfindende Workshops II

    1. „Wie behandelt man die Unbehandelten?

    Online-Intervention bei Automatenspielern“

    Lara Bücker, Lehrstuhl Prof. Steffen Moritz am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

    2. „Erfahrung mit den Präventionsschulungen“

    Detlef Siegert, Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

14:00 – 14:30 „Resümee der Workshopthemen aus Unternehmerperspektive“

    Thomas Breitkopf, 1. Vorsitzender Verband der Automatenkaufleute Berlin und Ostdeutschland e.V.,

    Präsident Bundesverband Automatenunternehmer e.V.

    „Prävention aus Sicht der Landesregierung“

    Dr. Gabriele Theren, Leiterin der Abteilung Soziales und Arbeitsschutz

    im Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration des Landes Sachsen-Anhalt

    Schlusswort

    RA Georg Stecker, Vorstandssprecher Dachverband Die Deutsche Automatenwirtschaft e.V.

14:30 – 15:00 Ausklang und Get-Together

Sehr geehrte Damen und Herren,

unter dem Motto „Gemeinsam. Lernen. Helfen.“ 

haben wir uns auf den Weg gemacht und den 

Dialog zwischen Einrichtungen des Hilfesys-

tems, Schulungsanbietern, der kommunalen 

Verwaltung und Politik sowie Unternehmern, 

die ein sensibles Produkt anbieten, angesto-

ßen. Wir möchten Sie recht herzlich einladen, 

mit uns gemeinsam den begonnenen Aus-

tausch am 21.09.2017 von 10:00-15:00 Uhr im 

Rahmen des zweiten Präventionstages im Ge-

sellschaftshaus Magdeburg zu vertiefen und 

intensivieren.

In Referaten, Workshops und auf dem „Markt 

der Möglichkeiten“ werden wir informieren, 

wie wirksamer Jugend-, Spieler- und Verbrau-

cherschutz im Bereich Glücksspiel gelingen 

kann und welche Anstrengungen nötig sind, 

damit alle beteiligten Akteure und Organisati-

onen Hand in Hand arbeiten und gemeinsam 

einen Schritt nach vorne gehen können.

Bitte melden Sie sich bis zum 14.09.2017 unter 

www.gemeinsam-lernen-helfen.de/anmeldung/magdeburg 

oder über das beiliegende Faxformular an.

Weitere Informationen finden Sie unter

www.gemeinsam-lernen-helfen.de


